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Ladenpreis jeden Heftes: 1 K beziehungsweise 80 Pfennige

Bisher sind erschienen:

1. Heft: Dr. Friedrich Freiherr von Wieser, k. k. Hofrat, Uni¬
versitätsprofessor. „Die Lehren des Krieges."

2. Heft: Dr. Ottokar Weber, Unioerfitätsprofessor. „Österreich
und England."

3. und 4. Heft: Dr. Gustav Marchei, k. k. Unterrichtsminister a. D.,
Wirklicher Geheimer Rat. „Die Versorgung der Kriegs¬
invaliden und ihrer Hinterbliebenen."

5. Heft: Peter Rosegger. «Heim zur Scbolle."!
6. und 7. Heft: Joses Szterängi, Wirklicher Geheimer Rat, kgl. ung.

Staatssekretär a. D., Reichstagsabgeordneter. „Wirtschaft¬
liche Verbindung mit Deutschland."

S. und 9. Heft: Theodor von Sosnoskg, Schriftsteller in Wien.
„Der Traum vom Dreibund."

10. Heft: Hans Schrott-Fiechtl, Schriftsteller in Berlin. „Der
deutsche Bruder und Bsterreich."

11. Heft: Dr. Elemsr Hantos» Mitglied des ungarischen Reichs¬
tages, Direktor des Rsichsverbandes ungarischer Finanzinstitute.
„Die finanzielle Kraftentfaltung der öster¬
reichisch-ungarischen Monarchie. Die Kriegs¬
anleihen der österreichisch-ungarischen Monarchie."

12. Heft: Hofrat'Professor Dr. Oswald Redlich. „Österreich-
Ungarns Bestimmung."

13. und 14. Heft: Reichsratsabgeordneter Franz Jefser: „Krieger-
heimstätten."

15. und 16. Heft: Von * * * „Einkreisung und Durchbruch
derJentralmächt e."

17. Heft: Marianne Tmna von Waldkamps: „Die Dienstpflicht
der Frau."

IS. und 19. Heft: Professor Dr. Roland von Hegediis, ungarischer
Reichstagsabgeordneter, Direktor der Pester Ungarischen
Kommerzialbank. „Ungarn nach dem Kriege."

20. Heft: Regierungsrat Professor Dr. Joses Gruntzel: „Unsere
künftige Wirtschaftspolitik".
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